
 

Bericht von Marion zu Haukes Jubiläumsmarathon 

Der 7. Walker bitte Rechts -Marathon in Albig stand unter einem ganz beson-

deren Zeichen: Hauke würde an diesem Tag seinen 100. Marathon laufen! 

Wie es sich gehört, war das Wetter schön, sonnig, nicht zu warm, immer mal 

wieder eine kleine Brise von hinten, und auf dem Meer wäre jetzt eine leichte 

Dünung. Wären wir gesegelt, hätten wir schon so einige Knoten in der Stunde 

gemacht – sowas ist ja wichtig, wenn ein echtes Nordlicht seinen 100ten 

Marathon läuft!  

Wir haben es aber ruhig angehen lassen, bei so einem besonderen Marathon 

muss jeder Meter ausgekostet werden und die rheinhessischen Weinberge 

richtig genossen werden. Einigen waren wir zu langsam, die sind dann schonmal 

vorgesegelt…äh, gelaufen. Zweimal 21 Kilometer galt es zu absolvieren, was wir 

kräftig tratschend und lachend mit Genuss machten. Im Ziel gab es für den Jubilar 

eine Torte mit funkensprühendem Segelmast obendrauf und natürlich Zielbier.  

Danach sind wir noch zu Esemanns in den Heimathafen gesegelt, wo wir mit 

Weck, Wein  und Worscht und anderen Köstlichkeiten verwöhnt wurden und 

schonmal Haukes und Bettinas nächste 100 Marathons geplant haben. Ahoi!   

 


